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1. VORWORT 
 

Sehr geehrter Kunde,  
 
wir bedanken uns für den Kauf des FieldLoggers mit 128k Speicher und freuen uns, dass Sie sich für ein Produkt der B+B Thermo-
Technik GmbH entschieden haben. Wir hoffen, dass Sie an dem Produkt lange Freude haben werden und es Sie bei Ihrer Arbeit 
hilfreich unterstützt. 
 
Mit diesem Gerät haben Sie ein Produkt erworben, welches nach dem heutigen Stand der Technik entwickelt und gefertigt wurde. 
Dieses Produkt erfüllt die Anforderungen der geltenden europäischen und nationalen Richtlinien. Um diesen Zustand zu erhalten 
und um einen gefahrlosen Betrieb sicherzustellen, müssen Sie als Anwender die Bedienungsanleitung beachten. Sollten wider 
Erwartungen Störungen auftreten, die Sie nicht selbst beheben können, wenden Sie sich bitte an unsere Servicestellen oder Ihren 
Händler. Wir bemühen uns, schnelle und kompetente Hilfe zu leisten, damit Ihnen lange Ausfallzeiten erspart bleiben. 
 
Die vorliegende Bedienungsanleitung gehört unabdingbar zu diesem Produkt. Sie enthält wichtige Hinweise zur Inbetriebnahme und 
Handhabung. 
 

2. ALLGEMEINE HINWEISE 
 

Die vorliegende Bedienungsanleitung soll helfen, den FieldLogger mit 128K Speicher richtig anzuschließen und zu bedienen. Alle 
notwendigen Einzelheiten und Handgriffe werden anschaulich erklärt. Bitte lesen Sie deshalb diese Anleitung sorgfältig durch; 
bewahren Sie sie zum etwaigen Nachlesen an gut sichtbarer Stelle beim Produkt auf. 

 
3. KENNZEICHNUNGEN 

 
Darstellung Bedeutung Hinweis 

 
Hinweis 

Bitte lesen Sie unbedingt die folgenden Hinweise vor der 
Anwendung. Die verwendeten Symbole in der Betriebsanleitung 
sollen vor allem auf Sicherheitsrisiken aufmerksam machen. Das 
jeweils verwendete Symbol kann den Text des 
Sicherheitshinweises nicht ersetzen. Der Text ist daher immer 
vollständig zu lesen.   

 
 

Unbedingt zu 
beachten 

Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Hinweise und Tipps, die für 
den Erfolg des Arbeitsschritts notwendig sind und unbedingt 
eingehalten werden sollten, um gute Arbeitsergebnisse zu erzielen. 
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Warnhinweis Bedeutung Warnhinweis Bedeutung 

 

Dieses Symbol weist darauf 
hin, dass mit Gefahren für 
Personen, Material oder 
Umwelt zu rechnen ist. Die 
gegebenen Informationen im 
Text sind unbedingt 
einzuhalten, um Risiken zu 
verhindern 

 
Warnung vor elektromagnetischem 
Feld (BGV A8, GUV-V A8/W12) 

 Warnung vor heißer 
Oberfläche (BGV A8, GUV-V 
A8/W26) sowie heißen 
Flüssigkeiten oder Medien 

 Warnung vor Kälte  
(BGV A8, GUV-V A8/W17)  

 Warnung vor heißen 
Flüssigkeiten und heißen 
Medien 

 Warnung vor gefährlicher elektrischer 
Spannung  
(BGV A8, GUV-V A8/W08) 

 Warnung vor explosions-
gefährlichen Stoffen  
(BGV A8, GUV-V A8/W02) 

 Warnung vor explosionsgefährdeter 
Umgebung  
(BGV A8, GUV-V A8/W21) 

 Warnung vor Maschinen in 
Bewegung (W29) 
Warnung vor sich in 
Bewegung befindlichen Teilen 

 

 
Elektronikschrott 

 
 

4. SICHERHEITS HINWEISE 
 

Für Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Sicherheitshinweise und der Bedienungsanleitung verursacht werden, übernimmt die 
B+B Thermo-Technik GmbH keine Haftung 
 
Die Bedienung des Produktes darf nur von Personen, die über eine fachliche Qualifikation verfügen, erfolgen 
 
Das System ist nicht für den Betrieb in explosionsgefährdeten Bereichen bestimmt. 
 
Der Anwender hat sich vor der Anwendung des Produktes von der Funktionssicherheit und dem ordnungsgemäßen Zustand des 
Produktes zu überzeugen. 
 
Das Produkt darf nicht in einer Umgebung mit hoher elektrischer oder magnetischer Strahlung verwendet werden. 
 

5. BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG 
 
Setzen Sie das Produkt nur für die Bereiche ein, für die es konzipiert wurde. Im Zweifelsfall bitten wir Sie, bei B+B Thermo-Technik 
GmbH nachzufragen. Ausgeschlossen sind die unter dem Punkt „Sicherheitshinweise“ angegebene Anwendungsbereiche. 
 
Diese Bedienungsanleitung ersetzt keinesfalls die Bedienungsanleitungen der angeschlossenen Geräte bzw. Sensoren. 
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6. ENTSORGUNG 
 

Dieses Gerät ist entsprechend der europäischen Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik- 
Altgeräte (Waste Electrical and Electronic Equipment –WEEE) gekennzeichnet. 
Nach Ablauf der Lebensdauer ist das Gerät als Elektronikschrott zu entsorgen. 
Im Geltungsbereich der Richtlinie ist B+B Thermo-Technik GmbH für die ordnungsgemäße Entsorgung 
des Gerätes verantwortlich. 
 

7. LIEFERUMFANG 
 

1 x FieldLogger mit 128k Speicher 
1 x Bedienungsanleitung 
1 x FieldLogger Software 
 

8. PRODUKTBESCHREIBUNG 
 

Die funktionelle Basis des FieldLoggers besteht in Auslesen und Speicher von analogen Datenwerten. Die elektronische 
Aufzeichnung erlaubt eine Speicherung der gesammelten Daten in den internen Speicher zur späteren Analyse. Die Einheit kann 
auch als Echtzeit Messsystem verwendet werden, welches die Daten nicht in dem internen Speicher ablegt, sondern nur Daten 
sammelt und diese dann an ein übergeordnetes System weiterleitet. Aus den 8 frei konfigurierbaren – Eingangskanälen, der Alarm – 
Ausgang und der digitale Eingang ergeben ein vielseitiges System, was die Nutzung in einer Vielzahl von Anwendungen erlaubt. Die 
Konfiguration lässt sich durch eine intuitive zu bedienende Software durchführen. Das System wird mit einer Software geliefert, mit 
der Mindestanforderung von Windows98 oder höher. 
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9. INBETRIEBNAHME 
 

9.1 EINGÄNGE 
 

Der FieldLogger besitzt 8 Eingangskanäle. Jeder Eingangskanal kann frei konfiguriert werden um den Anforderungen des 
Eingangssignals zu entsprechen. Alle möglichen Eingangssignale sind bereits vorab Fabrikkalibriert. Die Nutzerkonfiguration steht 
über der Fabrikkonfiguration und ersetzt diese selbstverständlich. 
Alle Signaltypen, die durch den FieldLogger akzeptiert werden und deren maximalen Bereich sind in Tabelle 01 aufgeführt. 
 

EINGANGSTYP MESSBEREICH 
Thermoelement J -50.0 bis 760.0°C (-58.0 bis 1400.0°F) 
Thermoelement K -90.0 bis 1370.0°C (-130.0 bis 2498.0°F) 
Thermoelement T -100.0 bis 400.0°C (-148.0 bis 752.0°F) 
Thermoelement E -35.0 bis 720.0°C (-31.0 bis 1328.0°F) 
Thermoelement N -90.0 bis 1300.0°C (-130.0 bis 2372.0°F) 
Thermoelement R 0.0 bis 1760.0°C (-32.0 bis 3200.0°F) 
Thermoelement S 0.0 bis 1760.0°C (-32.0 bis 3200.0°F) 
Thermoelement B 150.0 bis 1820.0°C (302.0 bis 3308.0°F) 
Pt100 -200.0 bis 530.0°C (-328.0 bis 986.0°F) 
4 – 20 mA Lin. J Thermoelement J, -50.0 bis 760.0°C 
4 – 20 mA Lin. K Thermoelement K, -90.0 bis 1370.0°C 
4 – 20 mA Lin. T Thermoelement T, -100.0 bis 400.0°C 
4 – 20 mA Lin. E Thermoelement E, -35.0 bis 720.0°C 
4 – 20 mA Lin. N Thermoelement N, -90.0 bis 1300.0°C 
4 – 20 mA Lin. R Thermoelement R, 0.0 bis 1760.0°C 
4 – 20 mA Lin. S Thermoelement S, 0.0 bis 1760.0°C 
4 – 20 mA Lin. B Thermoelement B, 150.0 bis 1820.0°C 
4 – 20 mA Lin.Pt100 Pt100, -200.0 bis 530.0°C 
4 – 20 mA Linear Programmierbar von -1999 bis 9999 
0 – 50 mV Linear Programmierbar von -1999 bis 9999 
  

          Tabelle 1 
 
MESSINTERVALL 
 
Die Lesegeschwindigkeit des Systems hängt davon ab, wie viele Eingänge aktiviert sind und welcher Signaltyp für die jeweiligen 
Eingang eingestellt ist. Jeder Eingang beansprucht eine Lesezeit von 50 ms. Sollte der Eingang mit einem Pt100 belegt sein, erhöht 
sich die Lesezeit um weitere 50 ms um die Kompensierung der Kabellänge zu berechnen. Für die Signalverarbeitung werden 150ms 
benötigt, unabhängig von der Anzahl der aktiven Eingänge. Die Lesefrequenz beträgt bei einem belegten Eingang 200 ms (50ms 
Lesezeit + 150 ms Signalverarbeitung. Wenn ein Eingang mit einem Pt100 belegt ist, beträgt die Lesefrequenz 250ms (50ms + 
50ms + 150ms). Daraus folgt bei voller Eingangsbelegung eine Lesefrequenz von mindestens 550ms und maximal 950ms 
 
 
9.2 AUSGÄNGE 

 
Der DatenLogger besitzt zwei Relaisausgänge (ALM1 and ALM2) welche als Alarm-oder Digitaler–Ausgang verwendet werden 
können. 
Bei Verwendung als Alarmausgang werden die eingestellten Parameter verwendet. Bei Verwendung als digitaler Ausgang, werden 
die Ausgänge über die serielle Schnittstelle definiert. 
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9.3 ALARME 
 
Das System hat zwei Alarmzustände (Alarm 1 and Alarm 2) welche unhabhängig voneinander arbeiten. Jeder Alarmausgang hat 
einen separaten Sollwertspeicher. Diese können als unterer (Low) bzw. oberer (High) Alarm verwendet werden. 
Der untere Alarm wird angesteuert, wenn das eingelesene Eingangssignal unterhalb des Sollwertes liegt. Der obere Alarm wird 
angesteuert, wenn das eingelesene Eingangssignal oberhalb des Sollwertes liegt. 
Die Alarmausgänge können den Ausgangsrelais ALM1 (Relais 1) und ALM2 (Relais 2) zugeordnet werden. Ebenso kann ein Alarm 
beiden Ausgängen zugeordnet werden. Diese Einstellungen müssen individuell für jeden Eingang eingestellt werden. 
 
9.4 SETUP 
 
Es ist unbedingt notwendig den FieldLogger vor der ersten Inbetriebnahme zu konfigurieren. Der FieldLogger wird mit der 
Konfiguration-Software geliefert. Diese stellt die notwendigen Parameter zur Funktion des FieldLoggers zur Verfügung. 
Die Software ist auf der mitgelieferten CD enthalten. Zur Installation muss die Datei: FL_Setup.exe verwendet werden.  
 
MINIMALE SYSTEMANFORDERUNGEN 
Um einen einwandfreien Betrieb der Software zu gewährleisten, muss der PC über folgende Mindestanforderungen verfügen: 
• Pentium III (oder gleichwertig) oder höher. 
• Windows 98® oder höher. 
• Eine freie verfügbare serielle Anschlussbuchse. 

PCs mit einer höherwertigeren Spezifikation, erlauben einen besseren Betrieb der Software. Ein RS485 (serielle oder USB) 
Adapter ist erforderlich. 
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Betrieb des FieldLoggers 
 
Vor Inbetriebnahme der Software muss der FieldLogger mit dem Computer verbunden sein. Hierzu verwenden sie bitte einen freien 
seriellen Anschluss am Computer, sowie einen RS232 – RS485 oder USB – RS485 Adapter mit einem zuheghörigem 
Verbindungskabel (Bild 1). 

 
          Bild 1 – Schem. Darstellung, Datentransfer 

 
Hinweis: Die Basiskonfiguration des FieldLoggers ist voreingestellt (Com. Adresse 1, baud Rate 9600, usw.) Die erste Konfiguration 
muss in einer Punkt-zu-Punkt Verbindung durchgeführt werden. Nachdem eine Com. Adresse, sowie weitere Parameter, definiert 
wurden, besteht die Möglichkeit ein Netzwerk zusammen mit weiteren Geräten aufzubauen 
Nach dem Start des Konfigurators, wird sofort versucht eine Verbindung mit dem FieldLogger aufzubauen. Ist dies erfolgreich, wird 
die FieldLogger Konfiguration ausgelesen und auf dem Bildschirm dargestellt. Die Einstellungen können nun abgeändert bzw. 
angepasst werden. 
Sollte keine Verbindung aufgebaut werden können, wird nur die Übertragungsanzeige dargestellt. Es werden die 
Übertragungsparameter der Voreinstellung dargestellt: ausgewählter serieller Anschluss, baud Rate, Adresse,… 
Für einen neuen Verbindungsaufbau, müssen folgende Schritte durchgeführt werden: 
• Überprüfung der Kabelverbindungen 
• Überprüfen ob der angeschlossene serielle Anschluss dem gewählten entspricht 
• Überprüfen ob der gewählte serielle Anschluss verfügbar ist 
Nachdem oben aufgeführte Punkte überprüft wurden, muss das Feld Search im Automatic Search angeklickt werden. Bei 
erfolgreicher Verbindung, wird das Programm komplett gestartet. 

 
Adapter 
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VERWENDUNG DES FieldLoggers 
 
Wenn die Software erfolgreich gestartet wurde, stehen vier Anzeigen zur Verfügung: Communication, Channles, Acquisitions und 
Diagnostics (Bild 2). Diese können durch anklicken der Reiter aufgerufen werden. 
CHANNELS ANZEIGE 
In der Channels Anzeige legt der Anwender für jeden Eingang, Input Type, Alarmwerte, Skala, usw. fest: 
 

 
Bild 2 – Channel Anzeige 

 
Title (Bezeichnung) – Zeigt die Bezeichnung des FieldLoggers an (max 16 Zeichen). 
Channel selection (Kanal Auswahl) – Wählt den zu konfigurierenden Kanal aus.  Alle angezeigten / ausgewählten Informationen 
beziehen sich auf den ausgewählten Kanal. Zeigt die aktivierten (Enable) oder deaktivierten (Disable) Eingänge an. Jedem Eingang 
kann eine Bezeichnung (max 8 Zeichen) zugeordnet werden. 
Input Type (Eingangstyp) – Auswahl der zur Verfügung stehenden Eingangstypen (siehe Tabelle 1). 
Measurement Unit (Meßeinheit )– Auswahl der Temperatureinheit in Celsius oder Fahrenheit. 
Scale (Einteilung) – Bei den Eingangstypen 4-20 mA und 0-50 mV können minimale und maximale Grenzwerte eingegeben 
werden. Bei allen anderen Eingangsarten werden die Voreinstellungen verwendet. 
Decimal (Dezimalstelle) – Legt die Anzahl der Dezimalstellen nach dem Komma bei den Eingangstypen 4-20 mA und 0-50 mV fest. 
Decimal point (Dezimalpunkt) – Beim Anschluss von Thermoelementen kann gewählt werden, ob die Wert mit oder ohne Komma 
dargestellt werden sollen. 
Relay 1 / Function (Funktion Relais 1/ 2) – Definierung der Relaisfunktion ob die Ausgänge als Alarm oder digitale Ausgänge 
verwendet werden sollen. Der digitale Ausgang ist nur über die serielle Schnittstelle aktiv! 
Alarm 1/Alarm 2 – Nachdem die Alarmausgänge definiert wurden, müssen in diesem Feld die Sollwerte eingegeben werden 
Ebenfalls müssen die Funktion Low (unterer Sollwert) bzw. High (oberer Sollwert) und das zugehörige Relais definiert werden. 
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ACQUISITIONS ANZEIGE 
Diese Anzeige gibt Aufschluss über die Einstellungen des DatenLoggers. Ebenfalls sind die Angaben zum Messstart, Messstopp 
und die Messintervalle verfügbar 
Folgende Parameter sind in der Acquisition Anzeige vorhanden:  
 

 
   Bild 3 – Acquisitions Anzeige 

 
Acquisitions start (Messstart) – Es stehen drei Optionen für den Messstart zur Verfügung: 
 
1. Bestimmtes Datum und Zeit. Tag (Day), Monat (Mon), Jahr (Yrs), Stunde (Hrs), Minute (Min) und Sekunde (Sec) müssen 

definiert werden. Bei erreichen der Startzeit, beginnt der Logger die Aufnahme bei allen voreingestellten Eingängen. 
2. Digital input (DI). Nach erfolgtem Triggersignal wird die Aufnahme gestartet bzw. gestoppt.. 
3. Start-Taste – Durch drücken der Start–Taste wird die Aufnahme gestartet. Hinweis: Diese Startoption kann nur gewählt 

werden, wenn alle Einstellungen bereits hinterlegt wurden. 
Base Interval Between Loggings (Messintervall)– Legt den kleinsten Zeitintervall zwischen den Messaufnahmen fest. Die 
Einstellung ist für alle Eingänge gültig. Um unterschiedliche Messintervalle den Eingängen zu zuordnen, können 
Zeitmultiplikatoren (Interval Multiplier) den einzelnen Eingängen zugeordnet werden. 
Interval multiplier (Zeitmultiplikatoren) – Der kleinste Zeitintervall wird mit den Zeitmultiplikatoren multipliziert, um diverse 
Messintervalle zu erreichen. Somit lassen sich für jeden Eingang unterschiedliche Zeitintervalle festlegen. Der 
Zeitmultiplikator kann zwischen 1 und 255 betragen. 
 

Acquisition end (Messende) – Es stehen vier Optionen für das Messende zur Verfügung:  
 
1. Bestimmtes Datum und Zeit. Tag (Day), Monat (Mon), Jahr (Yrs), Stunde (Hrs), Minute (Min) und Sekunde (Sec) müssen 

definiert werden. Bei erreichen der Stoppzeit, beendet der Logger die Aufnahme bei allen voreingestellten Eingängen. 
Hinweis: Die Aufnahme kann jederzeit durch drücken der Stopp–Taste beendet werden. Die Aufnahme wird ebenfalls bei 
erreichen der Speicherkapazität gestoppt. 

2. Stopp nach einer definierten Anzahl an Messwerten. 
Hinweis: Die Aufnahme kann jederzeit durch drücken der Stopp–Taste beendet werden. Die Aufnahme wird ebenfalls bei 
erreichen der Speicherkapazität gestoppt. 

3. Dauermessung. Die Messaufnahme arbeitet kontinuierlich. Bei erreichen der maximalen Speicherkapazität, werden im 
Speicher die ältesten Daten überschrieben. Der Vorgang kann nur durch die Stopp–Taste unterbrochen werden. 
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4. Speicherkapazität erreicht: Die Datenspeicherung endet bei erreichen der maximalen Speicherkapazität. Die 
Datenspeicherung kann jederzeit durch drücken der Stopp – Taste beendet werden. 
 

Die Acquisitions Anzeige, beinhaltet noch eine Vielzahl an weiteren Informationen: 
Current Time (aktuelle Zeit): Zeigt die aktuelle Zeit des Computers an. 
Logger Time (Logger Zeit): Zeigt die aktuelle Zeit des Logger s an. 
Logging Available Memory (verfügbarer Speicherplatz): Zeigt die gesamte Speicherkapazität an. 
Programmed Number of Acquisitions (definierte Anzahl an Speicherwerten): Zeigt die Anzahl der Speicherwerte die eingelesen 
werden.  
Programmed Number of Base Intervals (definierter Zeitintervall): Zeigt den eingestellten Zeitintervall zur Datenaufnahme. 
Expected time (Restzeit): Zeigt die restliche Zeit bis Aufnahmeende an. 
Um die Einstellungen an den Logger zu übertragen muss die Taste “Apply” gedrückt werden. 

 
COMMUNICATION ANZEIGE 
Diese Anzeige wird auch dargestellt, wenn keine Kommunikation zwischen dem Logger und dem Computer besteht. Es werden die 
Parameter zur System – Kommunikation dar gestellt 
 

.  
           Bild 4 – Communication Anzeige 

 
Host Parameters (HP) – Stellt eine Auswahl an seriellen Schnittstellen zur Verfügung. 
Network Parameters (Netzwerkparameter) – Erlaubt eine neue Baud Rate und Adresse festzulegen. Um die Wert im Logger zu 
speichern muss die Taste „Apply“ gedrückt werden. Wenn ein Logger angeschlossen ist, können über die Taste „Read 
Configurations“ die Daten ausgelesen werden. 
Parity – Erlaubt die Festlegung der Parität der seriellen Schnitstellen-Kommunikation. Die Anzahl der Stop Bits, wie durch den 
Modbus – Standard festgelegt, hängt von der Parität ab. Bei „None parity“ werden 2 Stop Bits benötigt und bei “Odd / Even Parity” 
wird ein Stop Bit benötigt.. 
Hinweis: Die Baud Rate und Parität müssen bei allen angeschlossenen Geräten identisch sein. 
Automatic Search (automatische Suche) – Sucht die Kommunikations–Parameter des angeschlossenen Loggers. Es werden alle 
Adressen und Baud Raten geprüft. Nachdem die Parameter festgestellt wurden, werden diese angezeigt. 
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DIAGNOSTIC ANZEIGE 
In dieser Anzeige wird das Verhalten der Messwerte dargestellt. Die Eingangskanäle werden mit den Messwerten angezeigt und 
sekündlich aktualisiert. 
 

 
 Bild 5 – Diagnostic Anzeige 

 
Es werden ebenfalls Basisdaten des Loggers, wie z. B. serial number (Seriennummer), Firmware Version und Channel Status 
(Kanalzustand) angezeigt. 
In dieser Anzeige lassen sich digitale Filter den Eingangskanälen zuordnen. Diese Filter reduzieren Abweichungen in den 
Aufzeichnungen. Die Intensität kann von 0 bis 9 (0 = niedrig) eingestellt werden. Die Frequenz der Versorgungsspannung wird 
zusätzlich in dieser Anzeige zur Verfügung gestellt. 
Um Wert zu Speichern oder das Programm zu beenden, muss die Taste „OK“ gedrückt werden. Um das Programm ohne Speichern 
der Werte zu verlassen muss die Taste „Cancel“ gedrückt werden. 
Hinweis: Beim Senden bzw. Speichern der Konfiguration, wir die Zeitanzeige des Loggers der des angeschlossenen Computers 
angeglichen. 
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9.5 INSTALLATION 
 
Der Logger hat zwei Anschlusszuleitungen zum Anschluss von: Spannungsversorgung, Backup – Spannungsversorgung (VBAT), 
digitaler Eingang und serielle Schnittstelle. 
 
ANSCHLUSS–EMPFEHLUNGEN 
 
• Die Eingangsleitungen müssen in geerdeten Anschlusskanälen und mit notwendigem Abstand zu 

Spannungsversorgungsleitungen geführt werden. 
• Messgeräte müssen mit einer separaten Spannungsversorgung betrieben werden. 
• Es wird dringend empfohlen RC Filter (47W and 100nF, seriell) bei Schaltspulen zu verwenden. 
• Beim Aufbau einer Gerätetafel sollte immer darauf geachtet werden, dass Systemstörungen und somit irreversible Schäden 

vermieden werden. Die Ausgangrelais ALM1 und ALM2 bieten keine Schutzisolierung. 
• Eingangsleitung: Minimum Leitungsquerschnitt 0,14 mm². 

Elektrischer Verbindung – Eingänge 
 
 
 

  

Bild 6 - Thermoelement Bild 7 – Pt100 
 

 
 

Bild 8 – Strom (4 to 20 mA) Bild 9 – Spannung (0 to 50 mV) 
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ELEKTRISCHER ANSCHLUSS – SPANNUNGSVERSORGUNG 

Die Klemmen 19 und 20 müssen für die Spannungsversorgung verwendet werden. Die Backup–Spannungsversorgung (VBAT) 
muss and die Klemmen 15 und 15 angeschlossen werden. Hierzu muss eine Betriebsspannung von +6 bis +24 VDC zur Verfügung 
gestellt werden um den Betrieb bei einem Spannungsausfall der Hauptversorgung zu gewährleisten. 

Beim Betrieb über die Backup – Spannungsversorgung steht die serielle Kommunikation und die Funktion der 
Alarmausgänge ALM1 und ALM2 nicht zur Verfügung. 

ELEKTRISCHER ANSCHLUSS – ALARM UND DIGITALER EINGANG 

Für die ALM1 und ALM2 Ausgänge stehen die Klemmen 21 bis 24 zur Verfügung. Die maximale Schaltleistung beträgt 3 A / 250 V. 

Für die digitalen Eingänge an den Klemmen 13 und 14 sollte ein potentialfreier Anschluss verwendet werden. Bei geschlossenem 
Kontakt wird getriggered. 
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10. BEDIENUNG 
 
Nach abgeschlossener Konfiguration und Installation kann der Logger verwendet werden. Sobald der Logger eingeschaltet wird, 
beginnt die Anzeige „LOGGING“ zu blinken und signalisiert die Funktion. Die Anzeige blinkt mit 0,5Hz wenn keine Aufnahme 
stattfindet und mit 1Hz bei einer aktiven Aufnahme. Die Datenaufnahme startet und stopp basierend auf den Einstellungen der 
Konfiguration. Die Lesegeschwindigkeit hängt von der Anzahl der angeschlossenen Eingänge du der angeschlossenen Typen ab. 

Die Aufzeichnung startet sofort nachdem das Gerät eingeschaltet wurde. Die aktuellen Daten werden im internen Speicher abgelegt 
und bei Aufruf der übergeordneten Software gesendet. 

Auf der Vorderseite befinden sich zwei Anzeigen, welche den Status des Gerätes wiedergeben. Wenn die Anzeige „Rx“ leuchtet, 
werden Daten empfangen. Die Anzeige „Tx“ zeigt an, dass Daten über die serielle Schnittstelle übertragen werden. 

DATENAUSLESEN 

Um die im internen Speicher befindlichen Daten auszulesen muss die Software FieldChart oder Superview verwendet werden. Es 
besteht auch die Möglichkeit eine eigene Anwendung zu kreieren, welche die spezifischen Treiber unterstützt. 

 
10.1 SERIELLE KOMMUNIKATION 
 
Das Gerät besitzt eine Master – Slave – Asynchron serielle RS485 Schnittstelle um Daten mit einem Computer auszutauschen. Das 
Gerät wird immer als Slave betrieben 

Die Kommunikation startet immer nachdem durch den Master (Computer) ein Kommando und die Adresse des Gerätes (Slave) 
gesendet wurde. Basierend darauf wird eine Antwort an den Computer gesendet. 

Hinweis: Für die serielle Schnittstelle werden Kabel mit 3 x 0,25mm2 und Abschirmung empfohlen. Dies erlaubt die Abschirmung zu 
erden und die Signale über die drei Adern zu übertragen. 
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EIGENSCHAFTEN 

Die Kommunikationsschnittstelle ist elektrisch isoliert zum Rest des Gerätes. Die Übertragungsrate kann zwischen 1200, 2400, 
4800, 9600, 19200 und 57600 bps gewählt werden. 

Anzahl der Daten Bits: 8 

Parität: Keine, Ungerade oder Gerade 

Anzahl der Stopp Bits: 1 (Ungerade oder Gerade Parität) oder 2 (Keine Parität). 

Ansprechzeit: Bis zu 20 ms nach Signaleingang. 

Protokoll: Modbus RTU 

RS-485 Signale: 

1 
 

+ 
 Bidirektionale Datenleitung Anschluss 

17 

0 : - 
 Bidirektionale Datenleitung Anschluss 

18 

C Masseverbindung Anschluss 
16 

GND 

TECHNISCHE SPEZIFIKATION 
• 3 – Leiter Verbindung (2 Datenleitungen und 1 gemeinsame) zwischen einem Master und bis zu 247 Geräten (maximal 31 

 Stück pro Netzwerksegment) in eines BUS - Struktur 
• Geschirmtes Kabel, 3 x 0,25mm2 , mit einseitig geerdetem Schirm 
• 16 pF Kapazität alle 30 m; 
• Typische Impedanz: 120 Ohms; 
• Maximale Länge 1200 m; 
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10.2 REGISTER 
Die Logger Konfigurations–Parameter sind in einer Registerliste aufgeführt. Das Blocklese-Kommando erlaubt eine gleichzeitige 
Bearbeitung multipler Register. 

Durch die Konfigurations–Software ist nachstehende Tabelle nicht notwendig, da die Register definiert werden. Jeder einzelne 
Parameter in der Tabelle besteht aus 16 Bits. 

Das für den Modbus vorhandene Kommando ist: 

 
REGISTER BESCHREIBUNG REGISTER BESCHREIBUNG 

0000 Aktueller Wert von Kanal 1 0101 Byte 2 und 3 der Kanal 5 Bezeichnung 
0001 Aktueller Wert von Kanal 2 0102 Byte 4 und 5 der Kanal 5 Bezeichnung 
0002 Aktueller Wert von Kanal 3 0103 Byte 6 und 7 der Kanal 5 Bezeichnung 
0003 Aktueller Wert von Kanal 4 0104 Byte 0 und 1 der Kanal 6 Bezeichnung 
0004 Aktueller Wert von Kanal 5 0105 Byte 2 und 3 der Kanal 6 Bezeichnung 
0005 Aktueller Wert von Kanal 6 0106 Byte 4 und 5 der Kanal 6 Bezeichnung 
0006 Aktueller Wert von Kanal 7 0107 Byte 6 und 7 der Kanal 6 Bezeichnung 
0007 Aktueller Wert von Kanal 8 0108 Byte 0 und 1 der Kanal 7 Bezeichnung 
0008 Alarm Status Information 0109 Byte 2 und 3 der Kanal 7 Bezeichnung 

0009 Reserviert: Generelle Status 
Information 0110 Byte 4 und 5 der Kanal 7 Bezeichnung 

0010 Kanal 1 und 2 Status 
Information 0111 Byte 6 und 7 der Kanal 7 Bezeichnung 

0011 Kanal 3 und 4 Status 
Information 0112 Byte 0 und 1 der Kanal 8 Bezeichnung 

0012 Kanal 5 und 6 Status 
Information 0113 Byte 2 und 3 der Kanal 8 Bezeichnung 

0013 Kanal 7 und 8 Status 
Information 0114 Byte 4 und 5 der Kanal 8 Bezeichnung 

0014 Aktuelle Zeit (Sekunden und 
Minuten) 0115 Byte 6 und 7 der Kanal 8 Bezeichnung 

0015 Aktuelle Zeit (Stunden und 
Tag) 0116 Byte 0 und 1 der Kanal 1 Entwicklungseinheit 

0016 Aktuelle Zeit (Monat und 
Jahr) 0117 Byte 2 und 3 der Kanal 1 Entwicklungseinheit 

0017 Konfiguration Kanal 1 0118 Byte 4 und 5 der Kanal 1 Entwicklungseinheit 
0018 Konfiguration Kanal 2 0119 Byte 6 und 7 der Kanal 1 Entwicklungseinheit 
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0019 Konfiguration Kanal 3 0120 Byte 0 und 1 der Kanal 2 Entwicklungseinheit 
0020 Konfiguration Kanal 4 0121 Byte 2 und 3 der Kanal 2 Entwicklungseinheit 
0021 Konfiguration Kanal 5 0122 Byte 4 und 5 der Kanal 2 Entwicklungseinheit 
0022 Konfiguration Kanal 6 0123 Byte 6 und 7 der Kanal 2 Entwicklungseinheit 
0023 Konfiguration Kanal 7 0124 Byte 0 und 1 der Kanal 3 Entwicklungseinheit 
0024 Konfiguration Kanal 8 0125 Byte 2 und 3 der Kanal 3 Entwicklungseinheit 

0076 Byte 0 und 1 der 
Bezeichnung 0126 Byte 4 und 5 der Kanal 3 Entwicklungseinheit 

0077 Byte 2 und 3 der 
Bezeichnung 0127 Byte 6 und 7 der Kanal 3 Entwicklungseinheit 

0078 Byte 4 und 5 der 
Bezeichnung 0128 Byte 0 und 1 der Kanal 4 Entwicklungseinheit 

0079 Byte 6 und 7 der 
Bezeichnung 0129 Byte 2 und 3 der Kanal 4 Entwicklungseinheit 

0080 Byte 8 und 9 der 
Bezeichnung 0130 Byte 4 und 5 der Kanal 4 Entwicklungseinheit 

0081 Byte 10 und 11 der 
Bezeichnung 0131 Byte 6 und 7 der Kanal 4 Entwicklungseinheit 

0082 Byte 12 und 13 der 
Bezeichnung 0132 Byte 0 und 1 der Kanal 5 Entwicklungseinheit 

0083 Byte 14 und 15 der 
Bezeichnung 0133 Byte 2 und 3 der Kanal 5 Entwicklungseinheit 

0084 Byte 0 und 1 der Kanal 1 
Bezeichnung 0134 Byte 4 und 5 der Kanal 5 Entwicklungseinheit 

0085 Byte 2 und 3 der Kanal 1 
Bezeichnung 0135 Byte 6 und 7 der Kanal 5 Entwicklungseinheit 

0086 Byte 4 und 5 der Kanal 1 
Bezeichnung 0136 Byte 0 und 1 der Kanal 6 Entwicklungseinheit 

0087 Byte 6 und 7 der Kanal 1 
Bezeichnung 0137 Byte 2 und 3 der Kanal 6 Entwicklungseinheit 

0088 Byte 0 und 1 der Kanal 2 
Bezeichnung 0138 Byte 4 und 5 der Kanal 6 Entwicklungseinheit 

0089 Byte 2 und 3 der Kanal 2 
Bezeichnung 0139 Byte 6 und 7 der Kanal 6 Entwicklungseinheit 

0090 Byte 4 und 5 der Kanal 2 
Bezeichnung 0140 Byte 0 und 1 der Kanal 7 Entwicklungseinheit 
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0091 Byte 6 und 7 der Kanal 2 
Bezeichnung 0141 Byte 2 und 3 der Kanal 7 Entwicklungseinheit 

0092 Byte 0 und 1 der Kanal 3 
Bezeichnung 0142 Byte 4 und 5 der Kanal 7 Entwicklungseinheit 

0093 Byte 2 und 3 der Kanal 3 
Bezeichnung 0143 Byte 6 und 7 der Kanal 7 Entwicklungseinheit 

0094 Byte 4 und 5 der Kanal 3 
Bezeichnung 0144 Byte 0 und 1 der Kanal 8 Entwicklungseinheit 

0095 Byte 6 und 7 der Kanal 3 
Bezeichnung 0145 Byte 2 und 3 der Kanal 8 Entwicklungseinheit 

0096 Byte 0 und 1 der Kanal 4 
Bezeichnung 0146 Byte 4 und 5 der Kanal 8 Entwicklungseinheit 

0097 Byte 2 und 3 der Kanal 4 
Bezeichnung 0147 Byte 6 und 7 der Kanal 8 Entwicklungseinheit 

0098 Byte 4 und 5 der Kanal 4 
Bezeichnung 0152 Dezimalstellenposition aller Kanäle 

0099 Byte 6 und 7 der Kanal 4 
Bezeichnung 0199 Software Version 

0100 Byte 0 und 1 der Kanal 5 
Bezeichnung   

 

HINWEIS ZU DEN REGISTERN 

Register 00 bis 07: 

Diese Register werden kontinuierlich aktualisiert mit den Werten ihrer zugeordneten Eingangskanäle. Die Frequenz mit welcher die 
einzelnen Register aktualisiert werden, hängt von der Anzahl sowie den Typen der Eingänge ab. Hierbei verringert sich die Frequenz 
der Aktualisierung der einzelnen Register, abhängig zur Anzahl der verwendeten Eingänge. Pt100 Eingänge werden zur 
Kompensation des Kabelwiderstandes zweimal pro Messzyklus ausgelesen. Bei nur einem aktiven Eingang (nicht definiert als 
Pt100) wird dieser alle 0,2 Sekunden aktualisiert (schnellste Aktualisierung). Im Falle von 8 aktiven Pt100 Eingängen findet alle 0,95 
Sekunden eine Aktualisierung jedes Einganges statt (langsamste Aktualisierung). 

Das Signal des ausgelesenen Wertes wird als zweier Komplementen dargestellt. 

Bei Auflösungen von 1/10, wie z.B. Pt100 und Thermoelemente, wird der Wert ohne Dezimalstelle (Faktor 10) ausgelesen um das 
Erreichen von Systemgrenzen zu verhindern. Bei linearen Eingängen (4-20 mA e 0-50 mV) wird die Dezimalstelle ebenfalls nicht 
beachtet. 

Register 08: 

Informiert über einen eventuellen Alarm in einem Kanal und ob es sich um einen “Low” oder “High” Alarm handelt. 
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Byte High: 

 

Byte Low: 

 

Register 10 bis 13 

Zeigt A/D Wandlungsfehler an. 

Byte high -> Ungerader Kanal: 

 

Byte high -> Gerader Kanal: 

siehe Byte Low. 

Register 14 bis 16 

Byte high: Sekunde (Reg. 14), Stunde (Reg. 15) oder Monat (Reg. 16). 

Byte low: Minute (Reg. 14), Tag (Reg. 15) oder Jahr (Reg. 16). Die Jahresangabe ist immer auf dem Jahr 1998 basiert. Der Wert 
„11“ entspricht dem Jahr 2009 (1998 + 11). 
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Register 17 bis 24: 

Beschreibt die Konfiguration der Kanäle 1 bis 8 wie z.B. des angeschlossenen Typs (Pt100 und Thermoelement), Auslesefrequenz 
und die Alarmeinstellungen. 

Byte high: 

 
Byte low: 
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EINGANGSTYP Code MESSBEREICH 

Thermoelement J 0 -50.0 bis 760.0°C (-58.0 bis 1400.0°F) 

Thermoelement K 1 -90.0 bis 1370.0°C (-130.0 bis 2498.0°F) 

Thermoelement T 2 -100.0 bis 400.0°C (-148.0 bis 752.0°F) 

Thermoelement E 3 -35.0 bis 720.0°C (-31.0 bis 1328.0°F) 

Thermoelement N 4 -90.0 bis 1300.0°C (-130.0 bis 2372.0°F) 

Thermoelement R 5 0.0 bis 1760.0°C (-32.0 bis 3200.0°F) 

Thermoelement S 6 0.0 bis 1760.0°C (-32.0 bis 3200.0°F) 

Thermoelement B 7 150.0 bis 1820.0°C (302.0 bis 3308.0°F) 

Pf100 8 -200.0 bis 530.0°C (-328.0 bis 986.0°F) 

4 – 20 mA Lin. J 9 Thermoelement J, -50.0 bis 760.0°C 

4 – 20 mA Lin. K 10 Thermoelement K, -90.0 bis 1370.0°C 

4 – 20 mA Lin. T 11 Thermoelement T, -100.0 bis 400.0°C 

4 – 20 mA Lin. E 12 Thermoelement E, -35.0 bis 720.0°C 

4 – 20 mA Lin. N 13 Thermoelement N, -90.0 bis 1300.0°C 

4 – 20 mA Lin. R 14 Thermoelement R, 0.0 bis 1760.0°C 

4 – 20 mA Lin. S 15 Thermoelement S, 0.0 bis 1760.0°C 

4 – 20 mA Lin. B 16 Thermoelement B, 150.0 bis 1820.0°C 

4 – 20 mA Lin.Pt100 17 Pt100, -200.0 bis 530.0°C 

4 – 20 mA Linear 18 Programmierbar von -1999 bis 9999 

0 – 50 mV Linear 19 Programmierbar von -1999 bis 9999 
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Register 76 bis 147: 

Beinhalten Bytes mit ASCII Zeichen des Haupttitels, individuelle Niederlassungen und einzelne Entwicklungseinheiten. 

Register 152: 

Gibt die Dezimalstelle der als lineare Eingänge konfigurierten Eingänge an. Jedes zweites Bit beinhaltet die Kanalinformation: 

00 keine Dezimalstelle 

01 eine Dezimalstelle 

10 zwei Dezimalstellen 

11 drei Dezimalstellen 

Byte high: 

 

Byte high: 

 

DIGITALE AUSGANGSANSTEUERUNG 

Das Modbus Kommando zur Aktivierung bzw. Deaktivierung der Ausgänge (vorausgesetzt diese sind als digitale Ausgänge definiert) 
sieht wie folgt aus: 

05 – Preset Single Coil (Schreibt in digitalen Ausgang) 

Der ALM1 Ausgang entspricht der Ausgangsadresse 0. Der ALM2 Ausgang entspricht der Ausgangsadresse 1. 

mailto:info@bb-sensors.com


BEDIENUNGSANLEITUNG 
 

FieldLogger  
mit 128k Speicher 
 

 
 

0141 0315-56                 01.11.2009 B+B Thermo-Technik GmbH | Heinrich-Hertz-Str. 4 | D-78166 Donaueschingen 
Technische Änderungen vorbehalten Fon +49 771 83160 | Fax +49 771 831650 | info@bb-sensors.com | bb-sensors.com 24 / 26 

KOMMUNKATIONS–FEHLER 

Sollten Probleme mit der Datenkommunikation auftreten, überprüfen sie bitte folgende Punkte: 

• Steht die korrekte Versorgungsspannung am Gerät an? 

• Ist das serielle Datenkabel korrekt angeschlossen? Bitte überprüfen sie den korrekten Sitz des Anschlusses und korrigieren sie 

diesen gegebenenfalls. 

• Wurde der korrekte Anschluss (COM Port) ausgewählt? Bitte gegebenenfalls mit Hilfe des Konfigurators korrigieren. 

• Greift eine andere Applikation des Computers auf den gewählten COM Port zu. Falls dies zutrifft diese Applikation schließen 

und bauen sie eine erneute Verbindung auf. 

Sollte keines der oben aufgeführten Probleme zutreffen sollten sie folgende Möglichkeiten in Erwägung ziehen: 

• Klicken sie die “Automatic Search” Taste und überprüfen sie, dass nur ein Logger im Netzwerk installiert ist. 

• Verwenden sie einen alternativen seriellen Anschluss (COM Port) am PC und passen diesen auch im Konfigurator 

an. 

• Installieren sie den Konfigurator auf einem alternativen Computer und führen sie die Installation und Konfiguration 

wie beschrieben aus. 
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11 TECHNISCHE DATEN 

 
Allgemeine Technische Daten 
Eingangssignal: Konfigurierbar entsprechend Tabelle 1. Acht (8) Kanäle: CH1, CH2, CH3, CH4, CH5, 

CH6, CH7 und CH8 
Hinweis: Alle Thermoelemente sind durch die Software und die 
Vergleichstellenkompensation linearisiert. NBR 12771 kalibrierte Thermoelemente, 
NBR 13773 Pt100. 

Genauigkeit: J, K, T, E, N: 0.2 % des maximalen Bereichs ±1 °C 
R, S und B: 0.25 % des maximalen Bereichs ±3 °C; 
Pt100: 0.2 % des maximalen Bereichs 
4-20 mA und 0-50 mV: 0.2 % des maximalen Bereichs 

Eingangs–Impedanz: Thermoelemente /Pt100/0-50 mV: >1 MW, 4-20 mA: 33 W + 1.5 V 
Pt100 Messmethode: 3Drahtschaltung mit 0.17mA Anregungsstrom und Leitungswiderstandskompensation. 

Hinweis: Bei Verwendung eines Pt100 zur Eichung des Messgerätes muss darauf 
geachtet werden, dass der Anregungsstrom mit dem Registerstrom kompatibel ist. 

Interne Auflösung: 20,000 Level (>14 Bits) 
Aufnahme Kapazität 131072 (128 k) logs 
Abtastfrequenz: Von 550 ms bis 950 ms bei 8 - Kanalbetrieb 
Ausgänge (ALM1 and 
ALM2): SPST-NA 3 A / 250 V (3 A / 30 VDC) 

Spannungsversorgung:      100 bis 240 VAC/DC, 50/60 Hz, Optional 24 VAC/DC,  
Max. Leistungsaufnahme: 2 VA 

Sekundäre 
Spannungsversorgung 
(VBAT): 

+6 bis 24 V, Leistungsaufnahme: < 50 mA 

Betriebsbedingungen: Betriebstemperatur: 5 bis 50 °C 
Relative Luftfeuchtigkeit: 80% bei 31°C, 50% bei 40 °C;  
Installationskategorie II, Verschmutzungsgrad 2;  
Höhe über n.N.: < 2,000 m 

Abmessungen: 105 x 90 x 60 mm 
Schutzklasse: IP30 
Gehäuse: ABS 
Daten-Verbindung: Standard serielle Kommunikation RS485 MODBUS-RTU 
FieldLogger mit 128k 
230VAC 
0568 0040 

FieldLogger, 8 Kanal Universeller Dateneingangs  
Logger und RTU, mit 128k internem Speicher, 230VAC Eingang 

FieldLogger mit 128K 
24VDC 
0568 0040-01 

FieldLogger, 8 Kanal Universeller Dateneingangs  
Logger und RTU, mit 128k internem Speicher, 24VAC Eingang 

USB – i458 Konverter 
0568 0040-10 

USB Konverter zu zwei isolierten RS485 Anschlüssen 

ISO485-2 – RS485 / 232 
Konverter 
0568 0040-11 

RS485 / 232 zweifach Konverter mit isolierten Eingängen und Netzteil 

FieldChart 8C 
0568 0040-21 

Auswertungs- und Analyse-Software, SCADA 
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12. ALLGEIMEINE FRAGEN 

 
Bei Fragen, die in dieser Bedienungsanleitung nicht beantwortet werden konnten, wenden Sie sich bitte an: 
 
B+B Thermo-Technik GmbH 
Heinrich-Hertz-Straße 4 
78166 Donaueschingen 
 
Tel.: +49 771 83160 
Fax: +49 771 831650 
 
E-Mail: info@bb-sensors.com 
www.bb-sensors.com 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Messen! 
 
 
Ihr Temperaturpartner 
B+B Thermo-Technik GmbH 
 
 
Die technischen Informationen in dieser Dokumentation wurden von uns mit großer Sorgfalt geprüft und sollen über das Produkt und dessen 
Anwendungsmöglichkeiten informieren. Die Angaben sind nicht als Zusicherung bestimmter Eigenschaften zu verstehen und sollten vom Anwender 
auf den beabsichtigten Einsatzzweck hin geprüft werden. Etwaige Schutzrechte Dritter sind zu berücksichtigen. 
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1. FOREWORD 
 

Dear customer,  
 
We thank you for having purchased the FieldLogger Register and are very glad that you decided for a product of B+B Thermo-
Technik GmbH. We hope this product will fully satisfy you and will assist you effectively in your work. 
This device has been developed to be technically highly up-to date. This product has been designed in accordance with the regnant 
European and German national directives and rules. For a proper and effective usage of the product the customer shall observe the 
following Operating Instructions. In the case that against one’s expectations any trouble occurs which you can not resolve yourself, 
please contact our service centers or our authorized dealer. We will provide you rapid and competent help to minimize the risk of 
long time outfalls. 
 
The following operating instruction is an indispensable part of this Product. It contains important advices for the starting up and 
further use of the device. 
 

2. GENERAL INFORMATION 
 

This Operation Manual is intended to serve as an aid in the proper setup, installation and operating of the FieldLogger Register. 
All essential details of the equipment and all actions required on the part are clearly presented and explained. We thus ask that you 
read this manual carefully before proceeding to work with the equipment. Keep this manual available for ready reference in a 
convenient and conspicuous location near the equipment. 

 
3. SYMBOLS EMPLOYED 

 
      Sign Meaning Notice 

 
Advice 

It is necessary to read the following advices before using the product. 
The used symbols in the manual acts first of all as eye catcher for 
security risks. The symbols do not replace the security advices. The 
text must be read completely.   

 
 

Necessarily to 
observe 

This symbol designates important advices and tips which are 
necessary for the success of a procedure. They have to be followed in 
order to get good results. 
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Warning 
Signs Meaning Warning 

Signs Meaning 

 
This symbol advises the user 
of danger for persons, 
material or environment. The 
text gives information that 
must be necessarily followed 
to avoid any risks 

 
Caution against electromagnetic fields 
(BGV A8, GUV-V A8/W12) 

 Caution against hot surfaces 
(BGV A8, GUV-V A8/W26) 
and hot liquids or substances 

 Caution against severe cold  
(BGV A8, GUV-V A8/W17)  

 Caution against liquids and 
hot substances 

 Caution against dangerous high electrical 
voltage (BGV A8, GUV-V A8/W08) 

 Caution against dangerous 
explosive substances (BGV 
A8, GUV-V A8/W02) 

 Caution against dangerous explosive 
atmosphere  
(BGV A8, GUV-V A8/W21) 

 Caution against moving  
machines (W29) 
Caution against moving parts 

 

 
Electronic waste 

 
 

4. SAFETY INSTRUCTIONS 
 

B+B Thermo-Technik GmbH assume no liability for damages occurred through failure to observe these security advices. A usage 
none conform to the instructions given in this manual can damage the device  
 
The use of the measurement system must be restricted to qualified personal. 
 
The system is not adequate for use in atmosphere with explosion risk. 
 
Do not use the system in a high electric or magnetic field area.  
 
Test this equipment prior to each use. 
 
The system must be operated only within the limits given in the technical Data  
Exposing the system to hot temperatures (higher than the operating temperature) will cause damages in the electronic circuits and 
also damage the housing. 
 

5. INTENDED USE 
 
The use of the unit in fields other than those indicated under “SAFETY INSTRUCTIONS” is not allowed for safety reasons. 
 
This instruction manual does not at all substitute any additional instruction manual of connected accessories. 
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6. DISPOSAL 
 
This unit has been marked in accordance with the European Device 2002/96/EC on waste electrical and electronic equipment 
(WEEE).  
At the end of its useful operating life, dispose of the unit as electrical scrap. 
Please ask either B+B Thermo-Technik GmbH or your specialist dealer for information on your local collection point. Within the 
scope of application if this Directive, B+B Thermo-Technik GmbH is responsible for proper disposal of this unit. 
 

7. SCOPE OF DELIVERY 
 
1 x FieldLogger Register 
1 x Operating Manual 
1 x FieldLogger Software 
 

8. DEVICE DESCRIPTION 
 

FieldLogger is an equipment that reads and registers analogue variables. It works as an electronic data logger, storing logged 
information in its internal memory for later analysis. It can also work as a real-time remote measuring module, which does not have 
internal memory and only logs information and transmits them to a supervisory system. Its 8 configurable input channels, digital input 
and alarm outputs, backup power, etc, make it very versatile, which makes possible to use it in a large number of applications. It is 
configured through an easy-to-use software. The equipment is provided with the software, which runs on Windows98 platform and 
higher. 
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9. INSTALLATION 
 

9.1 INPUT 
The logger has 8 input channels. You can configure the type of signal to be read by each channel. All types of input channels 
accepted are factory calibrated and no further adjustment is required. The user defines and configures the channels that will be in 
use, and disables the others. 
The types of input channels accepted by the logger and their maximum ranges are listed in Table 01. 
 

INPUT TYPE MEASUREMENT RANGE 
Thermocouple J -50.0 to 760.0°C (-58.0 to 1400.0°F) 
Thermocouple K -90.0 to 1370.0°C (-130.0 to 2498.0°F) 
Thermocouple T -100.0 to 400.0°C (-148.0 to 752.0°F) 
Thermocouple E -35.0 to 720.0°C (-31.0 to 1328.0°F) 
Thermocouple N -90.0 to 1300.0°C (-130.0 to 2372.0°F) 
Thermocouple R 0.0 to 1760.0°C (-32.0 to 3200.0°F) 
Thermocouple S 0.0 to 1760.0°C (-32.0 to 3200.0°F) 
Thermocouple B 150.0 to 1820.0°C (302.0 to 3308.0°F) 
Pf100 -200.0 to 530.0°C (-328.0 to 986.0°F) 
4 – 20 mA Lin. J Thermocouple J curve, -50.0 to 760.0°C 
4 – 20 mA Lin. K Thermocouple K curve, -90.0 to 1370.0°C 
4 – 20 mA Lin. T Thermocouple T curve, -100.0 to 400.0°C 
4 – 20 mA Lin. E Thermocouple E curve, -35.0 to 720.0°C 
4 – 20 mA Lin. N Thermocouple N curve, -90.0 to 1300.0°C 
4 – 20 mA Lin. R Thermocouple R curve, 0.0 to 1760.0°C 
4 – 20 mA Lin. S Thermocouple S curve, 0.0 to 1760.0°C 
4 – 20 mA Lin. B Thermocouple B curve, 150.0 to 1820.0°C 
4 – 20 mA Lin.Pt100 Pt100 curve, -200.0 to 530.0°C 
4 – 20 mA Linear Programmable indication range from -1999 to 9999 
0 – 50 mV Linear Programmable indication range from -1999 to 9999 

 
MEASUREMENT INTERVAL 
 
The speed of input channels readings depends on the number of channels enabled and type of input programmed for each channel. 
Each channel requires a reading time of about 50 ms. Programmed channels with Pt100 input need more than 50 ms for cable 
length compensation calculations. 150 ms are required for internal processing, regardless of the number of channels enabled. Thus, 
if only one channel is enabled, readings will take place at every 200 ms (50 + 150). If this channel is programmed to Pt100, 250 ms 
are required between readings (50 + 50 + 150). Required time to read the eight channels is 550 ms. If they are configured as Pt100 
input, required time will be 950 ms. 
 
9.2 OUTPUT 

 
The logger has two relay outputs (ALM1 and ALM2) that can work as Alarm or Digital Output. 
When configured as Alarm, they act as configured by the user. 
As Digital Outputs they are remotely controlled through serial communication. 
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9.3 ALARMS 
 
The logger has two alarms (Alarm 1 and Alarm 2) that work independently. Each alarm has a setpoint that defines the triggering 
point. They can act as Low alarm or High alarm. 
Low alarms are triggered (turn on an output) when the value read by the input channel is below the setpoint value. The High alarm 
is triggered when the value measured is above the setpoint value. 
Alarm outputs can be associated to ALM1 (relay 1) and ALM2 (relay 2). The same alarm can be associated to both outputs. Such 
settings must be defined for each of the eight input channels. 
 
9.4 SETUP 
 
It is necessary to configure the logger before starting operation. It is necessary to define the working mode assigning values to a 
series of parameters. The register is provided with the Configurator software. It provides the parameters that define how the logger 
will work. 
The software is supplied on CD The installation on the user’s PC is performed through the FL_Setup.exe application. 
 
MINIMUM REQUIREMENTS 
To obtain a good performance of the Configurator software, the PC must support the following requirements: 
• Pentium III (or equivalent) or higher. 
• Windows 98® or higher. 
• A free serial port to support the communication with the register. 

The system will perform better in computers with higher specifications. A RS485 (serial or USB) converter will be required. 
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RUNNING THE LOGGER 
 
Before running the Configurator the logger must be connected to the computer. Use the free serial port, a RS232 / RS485 or USB / 
RS485 converter and suitable cables for the connection. 
 

 
            Figure 1 – Overview of the communication system 

 
Note: The logger basic configuration is factory set (communication address 1, baud rate 9600, no parity, etc). The first 
configuration must be accomplished in a point-to-point connection with the computer. After it is configured with a specific 
communication address, among other parameters, it can be installed in a communication network together with other devices. 
When you try to run the Configurator software there is an attempt of immediate communication with the connected logger. If 
communication is successful, the Configurator is fully loaded and the logger configuration is read and displayed. Settings are then 
allowed to be changed. 
In case there is a communication fault, only the communication screen is loaded. It displays the communication parameters used in 
communication attempts. Selected serial port, baud rate, address and parity. 
For a new communication attempt, the user must: 
• Check connections; 
• Check if the serial port displayed in the communication screen is the same as the selected one; 
• Check if the serial port selected is really free in the computer; 
After checking those items, press Search in the Automatic Search (valid only for a point-to-point connection). If communication is 
successful, the Configurator software is fully loaded. 
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USING THE LOGGER 
 
When the logger and PC are connected, the Configurator is fully loaded. Four screens are available: Communication, Channels, 
Acquisitions and Diagnosis; which can be selected in the upper tabs. 
CHANNELS SCREEN 
In the channels selection screen, the user defines features for each channel, such as: input type, alarms, scale etc. Functions 
displayed are: 
 

 
              Figure 2 – Channels screen 
 

Title – Defines a name for the logger (up to 16 characters). 
Channel selection – Selects the channel to be configured. Information presented/defined in the remaining fields for this screen are 
related to the channel selected. Define channels that will remain active or enabled while the logger is operating in this field. It is also 
possible to assign names to the input channels (up to 8 characters). 
Input Type – Defines the input type for the channel selected in Channel Selection. Options are displayed in Table 01. 
Measurement Unit – Defines the measurement unit to be used. For temperature sensor input, options are ºC or ºF. For 4-20 mA 
and 0- 50 mV inputs it is possible to write the required unit. 
Scale – For 4-20 mA and 0-50 mV input types it makes possible to make an indication scale, with the upper and lower indication 
limits. For the other input types, the logger use a preset scale. 
Decimal – It defines the number of decimal points to be displayed in scales configured for channels with 4-20 mA and 0-50 mV 
inputs. 
Decimal point – When the channel is configured as thermocouple, it is possible to choose how values will be displayed: with or 
without the decimal point. 
ALM1/ALM2 – It makes possible to define if ALM1 and ALM2 will be used as Alarm or Digital Output. As Alarm, it is triggered as 
defined 
in Alarm 1 and Alarm 2. In Digital Output, triggering takes place only through serial communication commands (Preset Single Coil). 
Alarm 1/Alarm 2 – After the alarm outputs are defined, the user defines alarm Set Points in these fields; as well as the working 
mode as Low or High. It also defines which output will be connected to the alarm. 
The association between an output and alarms 1 and 2 is not required, but the alarm activities will be indicated in the Holding 
Register 0008, and will be available to be read through serial communication. 
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ACQUISITIONS SCREEN 
 
Parameters related to how and when readings take place are defined in this screen. Acquisition is the operation of reading and 
registering in local memory the process variables (temperature, pressure etc) present in the input channels enabled. Among 
parameters are acquisitions start and end of readings and time interval between acquisitions. 
In models without local memory, aimed only at measuring and making them available in the supervisory software, this screen will not 
be enabled. The acquisition screen parameters are: 

 
          Figure 3 – Acquisitions screen 

 
Acquisitions start – There are 3 options to start acquisitions in thelogger: 
1. Specific date and time. Day, month, year, hour, minutes and seconds are defined. When they are reached they start reading 

signals from the input channels of the logger. 
2. Digital input (DI) activation. In this mode, acquisitions start whenever the DI is triggered and stop when it is disabled. 
3. Through Start button – Determines that acquisitions start when the Start button is pushed from the screen. In this option, 

observe that settings must be already configured and applied to the logger. 
Base Interval Between Loggings – Defines the minimum time interval between acquisitions. It can be from hours up to tenths of 
seconds and it is common to all channels. However, a multiplier of the base interval can be defined for each active channel. 
Interval multiplier – Readings can be taken in different times for each channel, a base interval multiplier is defined for each 
channel. The multiplier can be defined between 1 and 255. 
Example: For a base interval of 10s, the logger will record at every 10s the value measured in channels programmed with multiplier 
equals 1. At every 20s in channels with multiplier equals 2,… 
Acquisition end – Defines the acquisitions end. Options are:  
1. Specific date and time. Day, month, year, hour, minutes and seconds are defined. When they are reached they stop acquiring 

values from the input channels of the logger. 
Note: Acquisitions can be stopped before the preset period is reached by pressing the Stop Now button or when the full 
memory capacity is reached. 

2. Stop after a defined number of base intervals is reached. 
Note: Acquisitions can be stopped before the expected acquisitions number is reached by pressing the Stop Now button or 
when the full memory capacity is reached. 

3. Never stop (wrap around). Acquisitions are taken continuously. When the full memory capacity is reached, older information 
are replaced by new ones. The process is only interrupted if the Stop Now button is pressed. 
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4. Full memory. Acquisitions end when the full memory capacity is reached. Pressing the Stop Now button also ends 
acquisitions. 

The Acquisitions screen has also an important group of information about the logger and acquisitions: 
Current Time: Displays current date and time used by the computer. 
Logger Time: Displays current date and time used by the logger. 
Logging Available Memory: Displays the total memory capacity for the logger. 
Programmed Number of Acquisitions: Indicates the number of acquisitions that will be performed and logged in memory. It is also 
possible to check the number of acquisitions per channel enabled. 
Programmed Number of Base Intervals: Informs the minimum interval between programmed acquisitions 
Estimated time: Informs time required to complete the programmed acquisitions. 
After setting up the logger and estimating possible implications, the user must send the configuration to the logger. Press Apply. 
To send and leave the configurator software, press OK. To leave the configuration without sending to the logger, press Cancel. 
Note: When the new configuration is sent, the logger time is updated, adopting the computer time (date and hour). 
 
COMMUNICATION SCREEN 
 
This screen is showed even when there is no communication between logger and computer. It provides parameters related to 
system communication. Its fields are: 
Host Parameters (HP) – Provides a choice for the serial communication port to be used. 
Network Operation – Makes possible to define a new communication address and baud rate for the logger. Define values and press 
Change. If connected, it makes possible to read the complete configuration of a given logger. It is only necessary to select the 
required address and press Read Configurations. The configurator starts to display the selectedlogger configuration on the screen. 
Parity – Makes possible to define parity used in serial communication. The number of Stop Bits as recommended by the Modbus 
standard depends on parity. When parity is configured as none, 2 stop bits are used; when parity is configured as Odd or Even, 1 
stop bit is used. 
Note: Baud rate and parity must be the same for all the network elements. 
Automatic Search – Makes possible to search the connected logger communication parameters, in a point-to-point communication, 
testing all possibilities of addresses and possible transmission rates (baud rate). After the parameters are found, they are displayed. 
 

 
          Figure 4 – Communication screen 
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DIAGNOSTIC PAGE 
 
In this screen, the user visualizes how measured variables behave. Channels are presented with values measured (updated at every 
second), names, units, status and alarms triggered. 
Information about the logger such as serial number, version and operation status are also displayed. 
It is possible to apply digital filters to input channels using this screen. These filters are intended to reduce oscillations in readings. 
Intensity can be adjusted from 0 to 9 and the factory set is level 3. It is also possible to display the local power supply frequency so 
that derivative oscillations are minimized. 
 

 
Figure 5 – Diagnostic screen 
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9.5 INSTALLATION 
 
The logger has two terminal lines for input connections, power supply, backup power supply (VBAT), digital input and serial 
communication. 
 
INSTALLATION RECOMMENDATIONS 
 
• Input signal leads must be installed in grounded conduits and away from power or contactor wires. 
• Instruments must be powered only by an exclusive power supply. 
• Installing RC filters (47W and 100nF, serial) is strongly recommended at contactor coils or any other inductors. 
• System failure should always be taken into account when designing a control panel to avoid irreversible damage to equipment or 

people. The ALM1 and ALM2 output relays, used as alarms, do not warrant total protection. 
• Wires section: minimum gauge 0.14 mm². 
 
Electrical Connections – Inputs 
 

  

Figure 6 - Thermocouples Figure 7 – Pt100 
 

 
 

Figure 8 – Current (4 to 20 mA) Figure 9 – Voltage (0 to 50 mV) 
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ELECTRICAL CONNECTIONS – POWER SUPPLY 
 
Terminals 19 and 20 identified with POWER show the main power supply of the logger. As a backup power supply, in VBAT, 
terminals 14 and 15, an extra power supply of +6 to +24 VDC can be connected so that the device can continue measuring and 
logging operations in the failure of a main power supply. 
While using the VBAT supply the logger can not use the serial communication and does not trigger ALM1 and ALM2 
outputs. 
 
ELECTRICAL CONNECTIONS – ALARMS AND DIGITAL INPUT 
ALM1 and ALM2 outputs, terminals 21, 22, 23 and 24, correspond to relays used by alarms. NA contacts are available, with load 
capacity of 3 A / 250 V. 
A dry contact device should be used (switch, relay etc) in digital inputs, terminals 13 and 14. When the contact is closed, the digital 
input is triggered. 
Notice that when a digital input terminal is common to the VBAT negative it can be concurrently used to both ends. 
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10. OPERATION 
 
After configuration and installation the logger is ready to use. When you turn on the logger, the LOGGING indicator flashes in the 
front panel, this indicates that the logger is operating properly. It will flash once at every 2 seconds when it is not logging and twice at 
every two seconds when logging. Acquisitions start and end according to what was defined during configuration. The speed of input 
channels readings depends on the number of channels enabled and type of input programmed for each channel. 
The logger starts readings immediately after it is turned on. Current values found are temporarily stored in internal registers. The 
logger sends the content of its internal registers when the supervisory software requires. 
In the front panel there are two indicators that show when the logger is communicating with the external world. When the Rx 
indicator is turned on, it means that the device is receiving data; the Tx indicator shows that data are sent outside through serial 
interface. 
 
ACQUIRED DATA COLLECTION 
 
For the collection of data logged in local memory, it is necessary to use FieldChart or Superview software, or to build an application 
in a supervisory software whose version supports the specific driver. 
 
10.1 SERIAL COMMUNICATION 
 
The logger has a master-slave asynchronous serial communication interface RS485 to communicate with a supervisory computer 
(master). The logger is always the slave. 
Communication always start with the master, which sends a command to the slave address with whom it wants to communicate. The 
addressed slave undertakes the command and sends the corresponding answer to the master. 
The logger also accepts broadcast commands. 
Note: Recommended cables for serial communication are 3 x 24 AWG (3 x 0,25mm2)+ shield. This way the shield can be grounded 
while cables are used for signals. 
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FEATURES 
 
Signals supported by RS485 standard. We recommend reading the document “Basic concepts of RS485 and RS422” available in the 
CD that is delivered with the equipment. 
Communication signals are electrically isolated from the rest of the device, with configurable speed of 1200, 2400, 4800, 9600, 
19200 and 57600 bps. 
Number of data bits: 8. 
Parity: none, odd or even. 
Number of stop bits: 1 (odd or even parity) or 2 (no parity). 
Response delay: up to 20 ms after command is received. 
Protocol: Modbus RTU, available in most supervisory software of the industry. 
RS-485 signals are: 
 

D1 D D+ B Bidirectional Data Line Terminal 
17 

D0 D: D- A Reserved Bidirectional Data 
line 

Terminal 
18 

C Optional Connection that 
enhances the Communication 
Performance 

Terminal 
16 

GND 

 
 

PHYSICAL SPECIFICATIONS 
• Three-wire connection (2 data wires and 1 common) between 1 master and up to 247 instruments (maximum of 31 per network 

segment) in bus topology. 
• Shielded cable, 3 x 24 AWG (3 x 0,25mm2), with shield grounded in one end; 
• 16 pF capacitance at every 30 m; 
• Typical impedance: 120 Ohms; 
• Maximum length 1200 m; 
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10.2 REGISTERS 
 

The logger configurable parameters are organized in a Table of Registers. The block reading command makes possible to read 
multiple registers with the same request. 
The configuration software, however, makes such table not necessary, once it reads and writes in all registers that require 
configuration. Each parameter in the table is a word of 16 bits. 
The available Modbus command for the reading operation is the following: 
 

HOLDING 
REGISTERS 

DESCRIPTION HOLDING 
REGISTERS 

DESCRIPTION 

 0000 Current Value of Channel 1 0101 Bytes 2 and 3 of Channel 5 String (tag) 
0001 Current Value of Channel 2 0102 Bytes 4 and 5 of Channel 5 String (tag) 
0002 Current Value of Channel 3 0103 Bytes 6 and 7 of Channel 5 String (tag) 
0003 Current Value of Channel 4 0104 Bytes 0 and 1 of Channel 6 String (tag) 
0004 Current Value of Channel 5 0105 Bytes 2 and 3 of Channel 6 String (tag) 
0005 Current Value of Channel 6 0106 Bytes 4 and 5 of Channel 6 String (tag) 
0006 Current Value of Channel 7 0107 Bytes 6 and 7 of Channel 6 String (tag) 
0007 Current Value of Channel 8 0108 Bytes 0 and 1 of Channel 7 String (tag) 
0008 Informs Alarm Status 0109 Bytes 2 and 3 of Channel 7 String (tag) 

0009 Reserved: Inform General 
Status 0110 Bytes 4 and 5 of Channel 7 String (tag) 

0010 Informs Channel 1 and 2 Status 0111 Bytes 6 and 7 of Channel 7 String (tag) 
0011 Informs Channel 3 and 4 Status 0112 Bytes 0 and 1 of Channel 8 String (tag) 
0012 Informs Channel 5 and 6 Status 0113 Bytes 2 and 3 of Channel 8 String (tag) 
0013 Informs Channel 7 and 8 Status 0114 Bytes 4 and 5 of Channel 8 String (tag) 

0014 Current Time (seconds and 
minute) 0115 Bytes 6 and 7 of Channel 8 String (tag) 

0015 Current Time (hour and day) 0116 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 
Channel 1 

0016 Current Time (month and year) 0117 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 
Channel 1 

0017 Channel 1 Configuration 0118 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 
Channel 1 

0018 Channel 2 Configuration 0119 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 
Channel 1 

0019 Channel 3 Configuration 0120 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 
Channel 2 

0020 Channel 4 Configuration 0121 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 
Channel 2 

0021 Channel 5 Configuration 0122 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 
Channel 2 

0022 Channel 6 Configuration 0123 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 
Channel 2 

0023 Channel 7 Configuration 0124 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 
Channel 3 

0024 Channel 8 Configuration 0125 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 
Channel 3 

0076 Bytes 0 and 1 of the Title String 0126 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 
Channel 3 

0077 Bytes 2 and 3 of the Title String 0127 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 
Channel 3 
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0078 Bytes 4 and 5 of the Title String 0128 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 
Channel 4 

0079 Bytes 6 and 7 of the Title String 0129 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 
Channel 4 

0080 Bytes 8 and 9 of the Title String 0130 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 
Channel 4 

0081 Bytes 10 and 11 of the Title 
String 0131 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 

Channel 4 

0082 Bytes 12 and 13 of the Title 
String 0132 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 

Channel 5 

0083 Bytes 14 and 15 of the Title 
String 0133 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 

Channel 5 

0084 Bytes 0 and 1 of Channel 1 
String (tag) 0134 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 

Channel 5 

0085 Bytes 2 and 3 of Channel 1 
String (tag) 0135 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 

Channel 5 

0086 Bytes 4 and 5 of Channel 1 
String (tag) 0136 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 

Channel 6 

0087 Bytes 6 and 7 of Channel 1 
String (tag) 0137 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 

Channel 6 

0088 Bytes 0 and 1 of Channel 2 
String (tag) 0138 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 

Channel 6 

0089 Bytes 2 and 3 of Channel 2 
String (tag) 0139 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 

Channel 6 

0090 Bytes 4 and 5 of Channel 2 
String (tag) 0140 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 

Channel 7 

0091 Bytes 6 and 7 of Channel 2 
String (tag) 0141 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 

Channel 7 

0092 Bytes 0 and 1 of Channel 3 
String (tag) 0142 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 

Channel 7 

0093 Bytes 2 and 3 of Channel 3 
String (tag) 0143 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 

Channel 7 

0094 Bytes 4 and 5 of Channel 3 
String (tag) 0144 Bytes 0 and 1 of the Engineering Unit of 

Channel 8 

0095 Bytes 6 and 7 of Channel 3 
String (tag) 0145 Bytes 2 and 3 of the Engineering Unit of 

Channel 8 

0096 Bytes 0 and 1 of Channel 4 
String (tag) 0146 Bytes 4 and 5 of the Engineering Unit of 

Channel 8 

0097 Bytes 2 and 3 of Channel 4 
String (tag) 0147 Bytes 6 and 7 of the Engineering Unit of 

Channel 8 

0098 Bytes 4 and 5 of Channel 4 
String (tag) 0152 Decimal Point Position for Channels 

0099 Bytes 6 and 7 of Channel 4 
String (tag) 0199 Software Version 

0100 Bytes 0 and 1 of Channel 5 
String (tag)   
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NOTES ABOUT REGISTERS 
 
Registers 00 to 07: 
 
They keep the continuously updated value of readings from their respective input channels. The speed of such update depends on 
the number of channels enabled and the input type selected for such channels. As the register is constantly scanning inputs, the 
higher the number of active channels the higher the number of inputs that will be read until the device reads the same channel again, 
decreasing the update speed. Besides, channels configured as Pt100 are read twice each, as part of a compensation algorithm of 
the cable resistance. In cases where there is only one active channel (no defined as Pt100), this channel is updated at every 0.2 
seconds (best rate). In the case of eight Pt100 channels (worst rate), complete scanning of channels takes 0.95 seconds. 
The signal of the value read is represented as complement of 2. 
In cases with resolutions in tenth of degrees, such as Pt100 and thermocouples, the value is read without the decimal point 
(multiplied by 10), for protocol constraints. The same way, the decimal point is disregarded in linear inputs (4-20 mA e 0-50 mV). 
 
Register 08: 
 
Reports if there is an alarm event in some of the channels and if the event corresponds to a Low or High alarm. 
 
Byte High: 

 
Byte Low: 

 
 
Registers 10 to 13 
 
Report A/D conversion errors. 
 
byte high -> odd channel: 
 

 
 
byte low ® even channel: 
Same as byte high for the adjacent channel. 
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Registers 14 to 16 
 
Only valid when FieldLogger has a real-time clock (model with memory) 
byte high: Second (Reg. 14), hour (Reg. 15) or month (Reg. 16) device currencies. 
byte low: Minute (Reg. 14), day (Reg. 15) or year (Reg. 16) device currencies. Year is always based on the number 1998. Thus, if 
the value logged is 9, in fact the current year is (1998 + 9 =) 2007. 
 
Registers 17 to 24: 
 
Deal with the current configuration of their respective channels, more specifically about the type of input, engineering unit for 
temperature sensors (Pt100 and thermocouple), channel acquisitions enablement, option of differential input (sensor between two 
inputs) and type of alarm triggering. 
 
byte high: 
 

 
Byte low: 
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INPUT TYPE Code MEASUREMENT RANGE 
Thermocouple J 0 -50.0 to 760.0°C (-58.0 to 1400.0°F) 
Thermocouple K 1 -90.0 to 1370.0°C (-130.0 to 2498.0°F) 
Thermocouple T 2 -100.0 to 400.0°C (-148.0 to 752.0°F) 
Thermocouple E 3 -35.0 to 720.0°C (-31.0 to 1328.0°F) 
Thermocouple N 4 -90.0 to 1300.0°C (-130.0 to 2372.0°F) 
Thermocouple R 5 0.0 to 1760.0°C (-32.0 to 3200.0°F) 
Thermocouple S 6 0.0 to 1760.0°C (-32.0 to 3200.0°F) 
Thermocouple B 7 150.0 to 1820.0°C (302.0 to 3308.0°F) 
Pf100 8 -200.0 to 530.0°C (-328.0 to 986.0°F) 
4 – 20 mA Lin. J 9 Thermocouple J curve, -50.0 to 760.0°C 
4 – 20 mA Lin. K 10 Thermocouple K curve, -90.0 to 1370.0°C 
4 – 20 mA Lin. T 11 Thermocouple T curve, -100.0 to 400.0°C 
4 – 20 mA Lin. E 12 Thermocouple E curve, -35.0 to 720.0°C 
4 – 20 mA Lin. N 13 Thermocouple N curve, -90.0 to 1300.0°C 
4 – 20 mA Lin. R 14 Thermocouple R curve, 0.0 to 1760.0°C 
4 – 20 mA Lin. S 15 Thermocouple S curve, 0.0 to 1760.0°C 
4 – 20 mA Lin.B 16 Thermocouple B curve, 150.0 to 1820.0°C 
4 – 20 mA Lin.Pt100 17 Pt100 curve, -200.0 to 530.0°C 
4 – 20 mA Linear 18 Programmable indication range from -1999 to 9999 
0 – 50 mV Linear 19 Programmable indication range from -1999 to 9999 

 
Registers 76 to 147: 
 
Contain bytes with ASCII characters of the general title, individual tags of each channel and respective engineering units. 
Register 152: 
Reports the decimal point position of channels configured as linear inputs. At every two bits there is the information about a channel: 
00 no decimal point 
01 one decimal point 
10 two decimal points 
11 three decimal points 
byte high: 

 
byte high: 
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TRIGGERING DIGITAL OUTPUTS 
 
The Modbus command available to enable and disable outputs (provided they are configured as digital outputs) is the following: 
05 – Preset Single Coil (Writes in Digital Outputs) 
 
The ALM1 output corresponds to the output point address 0. The ALM2 output corresponds to the output point address 1. 
 
COMMUNCATION FAULT 
 
In case there is any communication issue with the device, please check the following items: 
• Is the device correctly energized? 
• Is the serial cable tightly connected? In negative case, connect it in the appropriate form. 
• In Configurator, the communication port selected corresponds to the port to which the register is connected? In case it does not 

match the right port, select the correct one. 
• Is there any other software using the required communication port in the computer? In positive case, close the software and try 

to communicate again. 
If none of the above steps manage to solve the problem try to: 

• Run the “Automatic Search” option, and check if there is not more than one register connected to the network. 
• Use other serial port from PC. 
• Install the Configurator in another PC and try to repeat the steps indicated above 
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11. TECHNICAL DATA 
 

General Technical Data 
Signal Input: Configurable according to Table 01. Eight (8) channels: CH1, CH2, CH3, CH4, 

CH5, CH6, CH7 and CH8 
Note: All thermocouples are linearized through software and cold junction 
compensation. NBR 12771 calibrated thermocouples, NBR 13773 Pt100. 

Accuracy: J, K, T, E, N: 0.2 % of the max. range ±1 °C 
R, S and B: 0.25 % of the max. range ±3 °C; 
Pt100: 0.2 % of the max. range 
4-20 mA and 0-50 mV: 0.2 % of the max. range 

Input Impedance: Thermocouples/Pt100/0-50 mV: >1 MW, 4-20 mA: 33 W + 1.5 V 
Pt100 Measurements: 3-wire circuit with excitation current of 0.17mA and cable-resistance 

compensation. 
Note: When using Pt100 calibrators to gauge the meter, check if the required 
excitation current is compatible with the register current 

Internal Resolution: 20,000 levels (>14 bits) 
Log Capacity: 131072 (128 k) logs 
Sampling Rate: From 550 ms to 950 ms for eight channels 
Outputs (ALM1 and ALM2): SPST-NA 3 A / 250 V (3 A / 30 VDC) 
Power Supply: 100 to 240 VAC/DC, 50/60 Hz, Optional 24 VAC/DC,  

Max. Consumption: 2 VA 
Secondary Supply (VBAT): Voltage: from +6 to 24 V, Consumption: < 50 mA 
Operating Conditions: Operating Temperature: 5 to 50 °C 

Relative humidity: 80% to 31°C, linear fall of 50% to 40 °C; Internal, use; 
Installation Category II, Pollution Degree 2; altitude < 2,000 m 

Dimensions: 105 x 90 x 60 mm 
Protection Class: IP30 
Housing: ABS case 
Data Connection: Standard serial communication RS485 MODBUS-RTU 
FieldLogger with 128k 230VAC 
0568 0040 

FieldLogger, 8 Channel Universal Input Data  
Logger  and RTU, with 128k Internal Recording Memory 230VAC power supply 

FieldLogger with 128K 24VDC 
0568 0040-01 

FieldLogger, 8 Channel Universal Input Data  
Logger  and RTU, with 128k Internal Recording Memory and 24VDC power supply 

USB – i458 Converter 
0568 0040-10 

USB Converter to Dual RS485 Isolated Ports 

ISO485-2 – RS485 / 232 
Converter 
0568 0040-11 

RS485 / 232 Dual Isolated Converter with Power Supply 
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12. GENERAL QUESTIONS 
 
If you have any questions concerning this product of B+B Thermo-Technik GmbH, please do not hesitate to contact us at: 
 
B+B Thermo-Technik GmbH 
Heinrich-Hertz-Straße 4 
78166 Donaueschingen 
Germany 
 
Tel.: +49 771 83160 
Fax: +49 771 831650 
 
E-Mail: info@bb-sensors.com 
www.bb-sensors.com 
 
 
We wish you a successful measuring! 
 
 
Your Temperature-Partner 
B+B Thermo-Technik GmbH 
 
 
All technical information in this document are proved by us with high accuracy and shall inform you about all application possibilities. This information’s are not 
confirmed by us and need to be proved by every user in regard to his intended use of the equipment. All foreign trade mark rights need to be considered. 
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